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Standort /Geologie

Naturraum

Primärdüne am Außenstrand des Bug

Sand / Vordünen

Westrügensches Boddenland mit Hiddensee und Ummanz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Rügen

Gemeinde / Stadt

Dranske
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Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

VK D
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KU G

Vegetationseinheiten
Salzmieren-Strandflur, Strandroggen-Dünenquecken-Flur

RC DHabitate + Strukturen SC D DC D

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01194

X

Die lockere Abfolge von Vordünen erstreckt sich am Außenstrand des Bug über rund 3km von der Ostseeküste aus nach SW bis auf einen 
Sandhaken nahe Hiddensee. Im NO ist die Vordüne nur als schmaler, spärlich bewachsener Saum am Fuße der Weißdüne ausgebildet, am 
SW-Ende ist ein typ. Vordünenrelief ausgebildet und die Vegetation stetiger. Es sind Salzmieren-Strandflur, Strandroggen-Dünenquecken-
Flur ausgebildet. Charakteristische Arten sind u.a. Meersenf, Filz-Pestwurz, Strand-Platterbse, Kali-Salzkraut und Strandhafer.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Ammophila arenaria Cakile maritima Carex arenaria Cirsium arvense
Elymus arenarius Festuca rubra Honckenya peploides Phragmites australis
Puccinellia distans Salsola kali Petasites spurius Lathyrus japonicus
Elytrigia juncea


